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3. Des Kaisers Bild, wie kein Maler es malt,
wie's nimmer ein Bildner ersonnen,

aus deutschem bserzen es widerstrahlt
wie Lichtschein aus lauterem Bronnen.

Des Kaisers Bild — für der Zeiten Flug

wird in ewiges Erz man es treiben;
mög' dann die Geschichte mit sicherem Zug
darunter: „Der Glückliche!" schreiben!

Paul Reller. (Gekürzt.)

205. Kaiserlied.
1. Heil dir im Siegerkranz.

Herrscher des Vaterlands!
Heil, Kaiser, dir!
Fühl in des Thrones Glanz
die hohe Wonne ganz,
Liebling des Volks zu sein!
Heil, Kaiser, dir!

2. Nicht Ross', nicht Reisige
sichern die steile Höh',
wo Fürsten stehn.
Liebe des Vaterlands,
Liebe des freien Manns
gründen den Herrscherthron
wie Fels im Meer.

3. Heilige Flamme, glüh,
glüh und verlösche nie
fürs Vaterland!
Wir alle stehen dann
mutig für einen Mann,
kämpfen und bluten gern
für Thron und Reich.

4. Handlung und Wissenschaft
hebe mit Mut und Kraft
ihr Haupt empor!
Krieger- und Heldentat
finde ihr Lorbeerblatt
treu aufgehoben dort
an deinem Thron!

5. Sei, Kaiser Wilhelm, hier
lang' deines Volkes Zier,
der Menschheit Stolz!
Fühl in des Thrones Glanz
die hohe Wonne ganz,
Liebling des Volks zu sein!
Heil, Kaiser, dir!

Balthasar Schumacher nach Heinrich Harries.
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